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kung der Geschwornen ztlr Gnade ward von des K önigs
Majestät abgeschlagen.

Während seiner Verhaftung hat Eggeling nie Spu-
rcn einer Reue überfeine That gezeigt, auch der gcist-
liche Zuspruch war selbst am Tage seiner Hinrichtung
vergebens.

Das Schaffst hinausmußte er mitGewalt getragen
werden, und nur mit der äußersten Anstrengung ge

lang es, ihn im Richrstuhle zu befestigen. Vor seiner
Hinrichtung stieß er mehrere Verwünschungen gegen
die Umstehenden aus und rief seine Verwandten, wie
auch Vater Abraham, Isaak und Jakob um Hülfe an.

Verkauf von Grundstücken :

I, Grebenstein. Ausgeklagter Schuldenhalbcr
soll eine dem Einwohner Job. George Sostmann zu
Calden zugehörige, in dasigcr Gemarkung gelegene
j Hufe dienst- und zehntfceies Nordeckischee Lehn
land, so überhaupt 9* Ack. ij Rut. halt, öffentlich
und meistbietend verkauft werden. Kauflustige kön
nen sich demnach in dem auf Freitag den 28teu De

zember nachstkünftig bestimmten Libanons - Termin
Vormittags io Uhr vor hiesigem Frtedensgcricht
einfinden ] um nemlich zu bieten, demnächst aber
wegen des Zuschlags die weitere Verfügung von kö

 niglichem Distrikts-Tribunal zu Kassel zu erwarten.
Den löten Oktober ¡810.

Der Friedensrichter G iesler, kraft Auftrags.
2 Hof. Vermöge eines vonkönigl. Distrikts-Tribu

nal bestätigten Familien - Raths Gutachten, soll
die den Erben des verstorbenen Einwohners Adam

Ämter zu Elgershausen zustehende Rottwiese, 2-} Ack.
14' Rut. haltend, zu ein Drittbcil von der^Wech-
felwiese in der Fernsbach, an Johannes Schaub
 sen. gelegen, Nr. 1739 der Dorfs-Charte, aufs
Meistgebot verkauft werden. Termin hierzu ist von
Unterzeichnetem ans Montag den 26ten Novem
ber Vormittags 9 Uhr nach Elgershausen in die Woh
nung des Gastwirthe Umbach bestimmt. Kauflieb-
habcr werben demnach hierdurch öffentlich eingela
den, sich alsdann daselbst einzusinden, zu bieten,
und aufö Meistgebot das Weitere zu erwarten. Den
22ten Oktober 18K).

Der beauftragte Kantons-Notar Thomas.
z. Ein Haus in der Karlsstraße Nr. 79, und ein

Haus in der Frankfurter-Straße Nr. 43, sind aus
der Hand zu verkaufen. Man kann die Bedingun
gen bei dem Eigenthümer in Nr. 43 in der belEtage
erfahren. Die Hälfte des Kaufpreises kann auf die
Hauser stehen bleiben.

4 . Ein Garten vorm Leipziger Thor auf die Fulda
stoßend, welcher mit guten Obstdäumcn und beque

 men Häuschen versehen, stehet zu verkaufen. Kauf-
liebhaber haben sich am Markt in Nr. 637 zu mel
den.

5. Melsungen. Auf die dem Bürgerund Geschirr-
 halter Siemon Rieman und dessen Ehefrau dahier,
zugehörige Immobilien, wie solche bereits in dem
ersten am 23tcn Juli h. a. erlassenen Verkaufs Aus

schreiben spezialiter angegeben worden, sind, in dein
am 2ten d. M. abgehaltenen Lizicalivns - Termin,

nur auf das Wohnhaus nebst Stallungen l5ooRlhlr.
geboten worden, anfalle übrige beträchtliche Grund
stücke an Ländereien, Gärten und Wiesen, überfeine
Gebote geschehen. Anderweitcr Lizitations-Termin

 ist deshalb auf Dienstags den tuen November b a.
anberaumt, in welchem Kaufliebhabcr in dem Au

dienz-Zimmer des hiesigen königl. Friedeusgerrchts
von des Morgens Y bis i2 Uhr erscheinen, annehm
lich bieten, und darauf nach Befinden der Umstande
des Zuschlags von königl. Distrikts-Tribunal crwär-
tigen können. Den i2ten Oktober i8io.

Der konirnitlirte Friedensrichter Heuser.

kogis, in Kassel zu vermietften:
1. Auf der Obernenstadt in der Frankfurter - Straße

Nr. 42 in der belEtage, eine meublirte Stube, so

gleich.
A louerdes ä present ou au ierNovembrepro-

cliain, une chambre garnie au premier , rue

Francfort Nr. 42.
2. Beim Kaufmann Gottlicb Pugqe, eine Stube,

eine Kammer und Kabinet vornehcraus, neu ange

strichen, schön tapezict und mit neuen Mcubels four-
nitt, nebst Holzplatz, sogleich.

Z. In der Elisabetherr Straße Nr. 230, indes Schrei-
ncrmeisters Krug Behausung, Stube und Kammer
mit Meubels, und kann sogleich bezogen werden.

4. In der Frankfurter-Straße Nr. 21 eine Treppe

hoch, ein Logis mit Meubels, sogleich.
5. In der Karlshaferstraße in der Witwe Kaufmann

Ecyröder Behausung Nr. 4-6 im ersten Stock»), k,
eine schöne Stube mit einem Alkoven für eine ein

zelne Person mit oder ohne Meubels, sogleich.
6. In der untersten Königostraße Nr. U5¿ einLogis

mit Meubels, monatsweise.
7. In der Karlshaferstraße Nr. 431, eine Stube und

Kammer in der 2ten Etage mit Meubels. sogleich.
8. .In Nr. 717 unweit des königl Palais, ein auch

zwei gut meubjirte Zimmer, für einen ledigen Herrn,
sogleich.

9. Eine schöne tapezirte Wohnstube nebst Schlafkamr
mer und Holz-Keller, mit oder ohne Meubels, &lt;m
einen oder zwei stille Bewohner. In der untern Kö

nigsstraße Nr. ii 55 ist nachzufragen.
10. In der Traube bei der Fuldabrücke Nt. 65o ein

Logis, bestehend in Stube, zwei Kammern, Küche,
und Platz für Holz, sogleich, ohne Meubels.

11. In der Königsstraße Nr. 1 46 eine große tapezirte
Stube auf dem Haueerden mit Meubels, sogleich
monatsweise. Auf Verlangen kann auch der Tisch
dabei gegeben werden.


